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«Sie sagen, dass Thre Schwiegermutter
Ihnen einen Stuhl anwarf?» — «Ja.» —
Und Thre Frau hat Thnen einen Tisch
nachgeworfen, nicht wahr?» — «Ja-
wehl, genau so war es.» — «Aber sagen
Sir mir, warum haben Sie Thr Heim wver-
lassen?» — «Ja, ich sah, dass meine
Tochter nach dem Biifett schielte!s

(<<<Hemmels Veckotldmng» )

«Warum ist er denn immer so furchtbar stolz?»
«Eine Urahnin von ihm soll das Ei des Kolumbus gelegt haben.»

«Der letzte, dem ich den gleichen Trick
gespielt habe, hat nur gelacht.»
‘(«Men only»)

«Es kommen nur ruhige, zahlungs-

fihige Untermieter in Frage. Kinder-
reiche Familie ausgeschlossen!»
(Adam)
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Waagrecht: 3 Biirovor-
steher, 5 Verneinung 6
erzihlendes Gedicht, 9 Fahr-
‘zengbestandwxl, 10 Zensur-
note, 12 junges Haustier (bi.

Schach-Aufgabe Nr. ¢4
Dr. H. v. Gottschall
(Kagans Neueste Schachnachrichten

minutiv), 14 fr
Bindewort, 15 Konstruktions-
art von Gebiauden, 17 Gummi-
produkt,- 18 Feuerstelle, 20
Eigelb, 24 schweizerische
Hochschule, 25 Prophet des
Alten Testamentes, 27 steht
vor vielen Ortsnamen, 28
einstellige Zahl (italienisch),
29 giche Anmerkung, 32
Rheiniibergangsstelle der
Amerikaner 1945, 33 Luft
im Welschland, 34 Papst-

name, 35 steht im Schul- .

zeugnis, 36 Fisch, 37 hori-
zontal,

S8enkrecht: 1..... ke =
Miickenart, 2 strauchartiger
Frithlingsbote, 4 weibliche
Miarchengestalt, 7 Milchpro-
dukt, 8 Menschen, 10 wach-
sender PflanzenschoB, 11 un-
bestimmter Artikel (franzo-
sisch), 13 Krebstier, 16 Osten
(fremdsprachig), 19 Moral-
begriff, 21 aufmachen, 22
personliches Fiirwort (fran-
zosisch), 23 Burgbesitzer, 26
Gesichtspartie, 28 Schiffsteil,
30 Vorwort, 31 festliche
Kleidung, 33 mechmcha
Gottin, 36 Vorwort.

Die mit Punkten markierten Felder ergeben einen Wunsch an unsere Leser.
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Matt in 2 Ziigen
Losungen an Dr. H. Joss, Bern, ;Brunn
mattstrasse 72.
Losung zu Nr..3: 1. Ke5—£5...
Richtig geldst won Dr. H. Masshard,
Bern; René Schweizer, Bern. :

Nr. 1 wurde nech richtig gelost von
B. Gutmans, Aarberg.




	Rätsel

